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Ausgabe Nr. 21 

Dezember 2017 
Beleuchtung der Adventfenster 

Die Schüler der NMS Eferding mit ihren Lehrern,  Vizebgm. Gerlinde Enzelsberger, Bürgermeister Harald 
Grubmair und ….von der Fa. Kröswang 

Am ersten Adventsonntag wurden die „Adventfenster“ des Gemeindezentrums 
erstmals in diesem Jahr beleuchtet.  
Für die Gestaltung zeichnen Schülerinnen und Schüler der NMS Eferding Süd mit 
ihren Lehrern  Dir. Josef Brandl, Eveline Amerstorfer, Elisabeth Gruber,  Susanne 
Kellner, Ilse Pointner und  Sabrina Wittwehr verantwortlich.  Die Motivsuche fand 
in Form eines Ideenwettbewerbes statt.  
Ausschussobfrau Vzbgm. Gerlinde Enzelsberger begrüßte die Anwesenden und 
bedankte sich bei Schülern und Lehrern der NMS für ihren Einsatz! 

Änderungen im Marktgemeindeamt 
Derzeit sind in unserem Gemeindeamt 6 Teilzeitkräfte beschäftigt. Dies hat zur 
Folge, dass die MitarbeiterInnen laufend ihre Arbeitsplätze wechseln müssen.  

Für einen reibungs-
losen Arbeitsablauf ist 
es zweckmäßig, zwei 
neue Computerplätze 
zu schaffen.   
Um die Kosten niedrig 
zu halten wurde auf 
Umbauarbeiten ver-
zichtet. Es erfolgt  
lediglich eine Um-
strukturierierung der  
Arbeitsbereiche ,   
sodass jedem Mit-
arbeiter ein eigener 
Arbeitsplatz zur  
Verfügung steht. 

Bürger-
meister 

Amtsleiter Bürgerservice 

Buchhaltung 

Bauamt 

 

Büro 1:  Scharinger, Kroiss 

Büro 2:  Raab 

Büro 3:  Demelmayr, Feyrer 

Büro 4:  Kraxberger, Voglsam, Baumgartner 

Büro 5:  AL Ammerstorfer 

Büro 6:  Bgm Grubmair 
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Foto Eva Wahlmüller 
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   Gemeindeamt auf einen Blick 

 Öffnungszeiten 

Mo 7:15 - 12:30 und 14:00 - 18:00 

Di 7:15 - 12:30     

Mi 7:15 - 12:30     

Do 7:15 - 12:30 und  14:00 - 18:00 

Fr 7:15 - 13:00     

 Sprechstunden des Bürgermeisters 

Mo 17:00  bis  18:00   

    Sowie nach telefonischer Vereinbarung!  

 

 Kontakt 

Tel: 0 7249 / 47112 

Email gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

Home www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Termine mit dem Bausachverständigen 

  

 Nächste Gemeinderatssitzung 

 Donnerstag, 22. März 2018 um 19:30 h 

Sehr geehrte Samareinerinnen und Samareiner! 

Das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu – Zeit inne zu halten. Wir blicken auf  
vergangene Momente zurück – ob in der eigenen Familie, im Kreis unserer  
Bekannten oder aber in unserer Gemeinde.  
Wie schnell dieses Jahr doch wieder vergangen ist!  Sehr viel ist geschehen,  
es wurde uns anschaulich beim Film „Samarein feiert“ von Harald Hel aufgezeigt. 
Es gibt viel Engagement in unserer Marktgemeinde und dafür möchte ich zum  
Jahresabschluss ganz herzlich „Danke“ sagen. Denn das, was wir vor Ort erreicht 
haben, beruht ganz entscheidend auf der Tatkraft, der Initiative und Kreativität 
der Menschen, die hier wohnen und wirken.  

Die Adventzeit ist für viele Menschen eine Zeit der Besinnung, eine Zeit um sich 
zurückzulehnen,  um das Erreichte zu realisieren und sich bewusst zu werden,  
welches Glück wir haben, hier und jetzt leben zu dürfen.   
Vielleicht findet sich gerade in diesen Wochen einmal die Ruhe, das vergangene 
Jahr Revue passieren zu lassen ohne von Handy, PC, Fernseher und Termin-
kalender abgelenkt zu werden. 

 

 

 HINWEIS: Die Beschlüsse der Gemeinderatssitzung vom 14. Dezember 2017 können in diese Ausgabe  
leider nicht mehr eingebunden werden. Sie werden in der nächsten Ausgabe veröffentlicht.  

 Danke für Ihr Verständnis! 

Harald Grubmair 

Ich bedanke mich bei allen, die mich unterstützt haben, für das gute Miteinander; besonders bei meinen 
Mitarbeitern von Bauhof, Kindergarten, Schule und Gemeindeamt. Ebenso gilt mein Dank dem Natur-
parkteam, der Feuerwehr und allen Vereinen und politischen Fraktionen.  

Ich wünsche allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern ein gesegnetes, friedvolles und besinnliches  
Weihnachtsfest  sowie ein glückliches und erfolgreiches Neues Jahr! 
              Euer Bürgermeister 

Öffnungszeiten Poststelle Breitenaich 
Die Postabholstelle am Gemeindeamt wurde am 17.11.17 geschlossen. Neue 
Postabholstelle /Postpartner ist „Land lebt auf“, Geinecker in Breitenaich 100. 

Die Öffnungszeiten der Poststelle „Land lebt auf“ Greinecker, Breitenaich sind:    
  Mo bis Sa: 6:00 bis 18:00 Uhr 
  Die Poststelle ist am Sonntag geschlossen!   
  Auch wenn Tankstelle und Geschäft geöffnet sind,  
  gibt es KEINE Postabholung! 



Jahresrückblick 
Ein arbeitsreiches Jahr geht zu Ende. Sehr viel ist geschehen.  Hier ein kurzer Überblick über die wichtigsten 
Projekte des Jahres 2017. 

Zwei Güterwege wurden saniert, ebenso die Schmiedgasse und ein Teil der Westerberger Gemeindestraße 
sowie des Radweges Klause. Der Güterweg Pucher wurde fertiggestellt, beim Gehsteig Richtung Wieshof 
konnte der erste Teilabschnitt errichtet werden.  

Die Erneuerung der Hauptwasserleitung wurde abgeschlossen, die Endfertigungsarbeiten im  Quellbereich 
durchgeführt. 

Auch die Planungsarbeiten für Schule und Kindergarten gehen voran und im Gemeindeamt wurden zwei 
neue Computerarbeitsplätze geschaffen.  

Planungsarbeiten Volksschul– und Kindergartensanierung  

Gehsteig Wieshof 

Sanierung Schmiedgasse Güterweg Untergrub (Weinberg) Sanierung Radweg Klause 

Außenanlage Quelle  Zusätzliche Computer für Gemeindeamt 
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Rauchverbot im Gemeindezentrum 

Mit Jahresbeginn 2018 wird im 
Veranstaltungszentrum der 
Marktgemeinde St. Marien-
kirchen das ab Mai gesetzlich  
vorgeschriebene generelle 
Rauchverbot umgesetzt. 

(Rauchverbot in öffentlichen Räumen 
gem. § 13 (1) Tabak- und Nicht-
raucherinnen- bzw. Nichtraucher-
schutzgesetz (TNRSG) ) 

Infoboard für regionale Lehrstellen 

Neuer und innovativer Lehrstellen-Wegweiser in unserer Gemeinde! 

Durch Initiative der WKO Eferding und Grieskirchen wurde mit  
großartiger Unterstützung durch die Business Upper Austria, in  
Zusammenarbeit mit dem Wirtschaftsressort des Landes OÖ, den  
beiden Pflichtschulinspektoren und dem Regionalmanagement OÖ 
eine Informationskampagne für SchülerInnen, Eltern und Lehrkräfte 
der Bezirke Eferding und Grieskirchen gestartet. 

Teil dieser erfolgreichen Lehrlingskampagne ist das neu entwickelte innovative Lehrstellen-Info-Board, welches 
mittels NFC-Technologie Jugendliche mit Lehrbetrieben in Kontakt treten lässt.  
Dieser modern gestaltete Lehrstellen-Wegweiser wurde in den Neuen Mittelschulen (NMS), den Polytechni-
schen Schulen (PTS) und nun auch in unserer Gemeinde montiert. Es befindet sich bei der Bushaltestelle beim 
Bauhof. 
Schüler und alle Interessierten können sich damit ganz einfach mit ihrem Smartphone (mit NFC-Funktion) über 
Lehrberufe aus den verschiedensten Berufsgruppen informieren und erhalten gleich dazu die Kontaktdaten der 
entsprechenden Lehrbetriebe aus unserer Region. 

Unter dem Motto „Auf zur LEHRE, fertig, los!“ sollen Jugendliche zur aktiven 
Lehrstellensuche in den Betrieben vor Ort motiviert werden. „Die Lücke bei 
den Fachkräften soll anhand dieses innovativen Info-Boards weiter geschlos-
sen werden“ so Hans Moser, Leiter der WKO Eferding und Grieskirchen. 

Die Projektpartner versuchen so, die Fachkräftesicherung für die Unter-
nehmen aufrecht zu erhalten und Engpässe zu verhindern. Unter dem Motto 
„Fahr´ nicht fort - lern´ im Ort“ sollen Jugendliche animiert werden, eine  
duale Ausbildung in der Region zu absolvieren. 

Internet-Tipps für Lehrstellensuchende: www.lehrplatzinfo-ooe.at 

       www.goes2.info/lehre-info 

       www.die-lehre.at 
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Einziger Raucherbereich wird ein Platz im Innenhof sein. Aus Rücksicht auf die  
Anwohner ersuchen wird dringend, nicht vor dem Eingangsbereich zu rauchen! 

Wir danken für Ihr Verständnis! 



Schriftliche Bewerbungen incl. Lebenslauf und aktuellem Lichtbild richten Sie bitte  
bis Freitag,  30. März 2018, 12:00 Uhr, an das  
 

Marktgemeindeamt  St. Marienkirchen 

Kirchenplatz  1  

4076 St. Marienkirchen an der Polsenz  
 

oder an gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Stellenausschreibung  

In der Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz ist nachstehender 
Dienstposten zu besetzen:  

Aufnahmevoraussetzungen: 

 die österreichische Staatsbürgerschaft oder EU BürgerIn  

 ausreichende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift  

•die persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung 

 handwerkliches Geschick 

 Selbständigkeit , Verlässlichkeit und Teamfähigkeit 

 positiver Pflichtschulabschluss 

Auswahlverfahren: 

Möglichkeit einer Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen 

Vorstellungsgespräch vor dem Personalbeirat 

Aufnahmebeschluss durch den Gemeindevorstand 

Sonstiges: 

Kein Kostenersatz im Zusammenhang mit Auswahlverfahren  

Die Marktgemeinde St. Marienkirchen geht keine Verpflichtung auf eine tatsächliche Besetzung der 
ausgeschriebenen Stelle ein. 

Auskünfte bei AL Mag. Thomas Ammerstorfer 

Lehrling für die  praktische Erlernung  

des Lehrberufes 

Straßenerhaltungsfachmann/frau 

 Beschäftigungsausmaß Vollzeit 

Voraussichtlicher Dienstbeginn  1. September 2018  
3 Jahre Lehrzeit / Entlohnung Brutto 1. Lehrjahr € 545,30  
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Ihre schriftlichen Bewerbungsunterlagen mit Motivationsschreiben, Lebenslauf samt Foto sowie sonsti-
gen Referenzen richten Sie bitte bis Freitag, 19.01.2018, 12:00 Uhr an das 
 

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen/P. 

Kirchenplatz 1 

4076 St. Marienkirchen/P. 

oder per E- Mail: gemeinde@st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 

 Stellenausschreibung  

In der Marktgemeinde St. Marienkirchen an der Polsenz ist nachstehender 
Dienstposten zu besetzen:  

Kindergartenpädagogen/in 
als Stützkraft 
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für den gemeindeeigenen Kindergarten ab ca. März 2018  
vorerst befristet für die Dauer der Integration bis ca. Juli 2018  

Eine Verlängerung des Dienstverhältnisses ist möglich. 

Beschäftigungsausmaß 15,25 Wochenstunden 

Die Aufnahme und Einreihung (Entlohnung) erfolgt nach den für Gemeindebedienstete geltenden  
dienst- und besoldungsrechtlichen Vorschriften mit einem Mindestbruttogehalt von EUR 2.223,10  

(Basis Vollzeit). Im ersten Beschäftigungsjahr erfolgt eine Gehaltskürzung um 5 %.  

Aufnahmevoraussetzungen: 

 abgeschlossene Ausbildung als Kindergartenpädagoge/in 

 die österreichische Staatsbürgerschaft oder EU- BürgerIn 

 die volle Handlungsfähigkeit  

 persönliche, gesundheitliche und fachliche Eignung für die vorgesehene Verwendung  

 Selbständigkeit, Eigeninitiative, Sozialkompetenz gegenüber Eltern und Kindern 

 handwerkliches Geschick 

 männliche Bewerber: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst  

Aufgaben: 

 Umsetzung der pädagogischen Aufgaben / Dokumentation 

 Eingehen auf individuelle Bedürfnisse, Durchführung von Fördermaßnahmen 

 Zusammenarbeit mit den Eltern 

 Zusatz Stützkraft: Aufgabe ist die speziele Förderung des Integrationskindes durch Anleiten  
 und Unterstützen in der Bewältigung der Alltagsroutine und die prozessbegleitende  
       Zusammenarbeit in der Gesamtgruppe 

Auswahlverfahren: 

 Möglichkeit einer Vorauswahl aus verwaltungsökonomischen Gründen 

 Vorstellungsgespräch  vor Personalbeirat 

 Aufnahmebeschluss durch Gemeindevorstand 

Sonstiges: 

Ein Kostenersatz im Zusammenhang mit dem Auswahlverfahren ist ausgeschlossen. Eine Verpflich-
tung zur Besetzung der ausgeschriebenen Stelle besteht nicht.   
Auskünfte bei AL Mag. Thomas Ammerstorfer 
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Zurückschneiden von Ästen und Sträuchern 

entlang öffentlicher Straßen 

Auch wenn die Vegetation Winterpause macht, bleibt das „Zuwachsen“ von Straßen und Gehsteigen ein  
Thema. Bietet sich doch gerade die „laublose Zeit“ an, im Bereich von öffentlichen Straßen für den nötigen  
Freiraum für Müllabfuhr, Feuerwehr, Tanklastfahrzeuge (Pellets, Heizöl etc.) und größere landwirtschaftliche 

Fahrzeuge zu sorgen. 

Im Sinne der Sicherheit und Benützbarkeit von Straßen, Gehsteigen 
und Gehwegen werden alle betroffenen Grundeigentümer ersucht, 
den Bedarf eines Rückschnittes ihrer Bäume, Hecken und Sträucher 
zu prüfen und entsprechend zurückzuschneiden! 

Auszug aus dem Beschluss des Obersten Gerichtshofes: 
„Eigentümer von Bäumen haben daher Äste, die in das Lichtraumprofil 
von 4,5 m hineinragen, im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht  

              zu entfernen, um nicht schadenersatzpflichtig zu werden.“ 

Solten Sie Ihren Pflichten als Grundeigentümer nicht nachkommen, können die nötigen Rückschnitt-
maßnahmen auf Ihre Kosten an ein geeignetes Unternehmen vergeben werden. 

Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinde nicht für das Zurückschneiden der Vegetation auf Privatgrundstücken 
zuständig ist! 

Winterdienst und Räumpflicht 
Hinweis auf die gesetzlichen Regelungen:    
§ 93, StVO: Eigentümer von Liegenschaften in Ortsgebieten – ausgenommen Eigentümer von unbebauten, land- und  
forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften - haben dafür zu sorgen, dass die dem öffentlichen Verkehr  
dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 Uhr von Schnee  
und Verunreinigungen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis bestreut sind. 

Wenn kein Gehsteig (Gehweg) vorhanden ist, ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.  
 

Die Bevölkerung wird ersucht ihrer Verpflichtung sorgfältig nachzukommen, da bei einem Sturz mit Schaden-
ersatz-ansprüchen gerechnet werden muss! 

Soweit es organisatorisch möglich ist, wird die Schneeräumung 
und Streuung auf Gehsteigen von den Gemeindearbeitern mit 
dem angeschafften Kommunalgerät durchgeführt. 

Es wird aber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass dieser  
Winterdienst auf Gehsteigen für die Gemeinde nicht verpflich-
tend ist und nur sporadisch ausgeführt wird.   
Dies soll lediglich als Hilfestellung für die zur Gehsteigräumung 
und –streuung verpflichteten Anrainer gesehen werden. 

Die Räum- und Streupflicht für Anrainer gemäß § 93 StVO bleibt 
in vollem Umfange aufrecht. 

Es kommt immer wieder vor, dass (vereinzelt) Hausbesitzer den 
Schnee im Bereich ihrer Garagenzufahrt auf die öffentliche Straße 
schieben. Dies ist nicht nur verboten, sondern führt häufig auch 
für andere Straßenbenützer zu Problemen.  

Gleichzeitig ergeht auch wieder die eindringliche Bitte, Fahrzeuge 

ausschließlich auf privatem Grund oder geeigneten Stellflächen 
abzustellen, sodass es zu keiner Behinderung oder Fahrzeugbeschädigung bei Durchführung des Winterdiens-
tes kommt.  



Haben Sie Fragen zum Thema Pflegegeld usw.? 

Tipps im Umgang mit Feuerwerkskörpern 

 Vor der Verwendung von pyrotechnischen Artikeln unbedingt die Gebrauchsanweisung lesen 

 Raketen müssen aus einer geeigneten Abschussvorrichtung senkrecht nach oben abgeschossen werden. 
(Bei verbogenen oder sogar gebrochenen Leitstäben von Raketen dürfen diese nicht mehr verwendet 
und niemals aus der Hand abgeschossen werden) 

 Haus- und Balkontüren und Fenster schließen, damit eventuelle "Irrläufer" keine Brände in Ihrer Woh-
nung oder Ihrem Haus verursachen können. 

 Windrichtung bzw. –stärke beachten 

 Eventuelle "Zündversager" keinesfalls aufheben, sondern liegen lassen! 

 Bei unsachgemäßer oder leichtsinniger Verwendung von 
Pyrotechnik kann es zu schweren Verletzungen kommen! 

 Die Verwendung von pyrotechnischen Artikeln der Katego-
rie F2 (Blitzknallkörper, Schweizerkracher, Pyrodrifter,  
Raketen, Knallfrösche, Sprungräder und andere) im Ortsge-
biet ist generell verboten.   

 Die Verwendung von pyrotechnischen Gegenständen der 
Kategorie F2 innerhalb oder in unmittelbarer Nähe einer 
Menschenansammlung ist verboten!  

 In geschlossenen Räumen dürfen nur pyrotechnische Artikel 
verwendet werden, wenn diese ausdrücklich dafür vorgese-
hen sind. 
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Die Sozialberatungsstelle gibt Auskunft zu den weitreichenden Fragen rund um Pflegegeld, Pflegeheime, Unter-
stützung daheim, uvm. Sie hilft bei den Formularen, vermittelt, berät, hört zu und unterstützt. 

Weihnachtliche Gestaltung des Marktplatzes 
Danke an das Team der kfb für das Binden bzw. Aufstellen des großen Advent-
kranzes am Kirchenplatz sowie an die Bauhofmitarbeiter für das Anbringen der 
Adventfenster und der Weihnachtsdekoration im Ort. 

Der Christbaum vor dem Gemeindezentrum stammt heuer von Fam. Manfred 
Demelmayr, Freundorf. 

Danke! 
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Informationen rund um den gelben Sack erhalten Sie beim Bezirksabfallverband   
Tel. 07272/5005-20 oder unter www.umweltprofis.at/eferding 

In diesen Tagen findet in unserer Gemeinde die Erstverteilung der Gelben Säcke statt.  
Die erste Sackrolle sowie diverse Informationsmaterialen werden von den Mitarbeitern des 
Bauhofs jedem Haushalt zugestellt.   
Erster Abholtermin ist Dienstag 6. Februar 2018! (die vollen Säcke bis 6:00 h früh an der  
Abholstelle bereitliegen!) So wie bei der Papiertonne ist es auch hier möglich, dass die  
tatsächliche Abholung erst am nächsten Tag erfolgt.   
Die weiteren Termine finden Sie in  der Mitte dieser Gemeindezeitung zum Herausnehmen. 
ACHTUNG: Sofort nach Weihnachten werden die  Sammelbehälter für Kunststoffe bei den 
Sammelstellen (Bauhof, FAB, Lengau und Valtau) entfernt. Eine Entsorgung ist dann nur 
mehr mittels Gelbem Sack oder im ASZ möglich! 
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Weihnachten rückt näher und so möchten wir die Samareiner  
Regionalgutscheine in Erinnerung rufen.   
Durch sie soll die Kaufkraft im Ort bleiben und dadurch in Folge die 
Samareiner Wirtschaft unterstützt werden. 

 Es gibt Gutscheine mit einem Wert von € 20,- oder € 10,- 

 Erhältlich sind sie beim Gemeindeamt  

 Einlösen kann man die Gutscheine bei jedem Samareiner 
Gewerbebetrieb Ihrer Wahl (Tischler, Bäcker, Masseur, 
Gasthaus, Direktvermarkter, Friseur, Händler, ……) 

 

Samareiner Regionalgutscheine sind eine nette und praktische Geschenkidee! 

    Bewährte Geschenkidee  

Neu-Auflage Heimatbuch St.Marienkirchen an der Polsenz 

Vergangenheit und Gegenwart 

In der Neu-Auflage des Samareiner Heimatbuches  haben Betriebe 
und Selbständige genauso wie Vereine und Körperschaften die  
Möglichkeit, sich zu präsentieren. 

Ihre Ansprechpartner bezüglich Gestaltung/Umfang/ Druckkosten-
beitrag sind:  

Marktgemeindeamt St. Marienkirchen Bgm. Harald Grubmair und  
Obfrau des Kulturausschusses Vizebgm. Gerlinde Enzelsberger 

Tage der offenen Tür 

 

HBLW WELS 

19. Jänner 2018, 13:00 bis 17:00 h 

Infos: hblw-wels.at 

  

 

 

HTL WELS 

19. Jänner 2018, 13: 00 bis 17:00 h
 Infos: htl-wels.at 

BORG GRIESKIRCHEN 

19. Jänner 2018, 14: 00 bis 17:00          
Infos: schulen.eduhi.at/borggr 

 

 

HTBLA GRIESKIRCHEN 

26. Jänner 2018, 14:00 bis 17:00 h 
Infos: htl-grieskirchen.net 

  

HBLW WELS 

19. Jänner 2018, 13:00 bis 17:00 h 

Infos: htllmt.at 

HAK / HASCH EFERDING 
 

Infos: hakeferding.at 
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Übergeordneter Wochentagsbereitschaftsdienst  bis 19:00 h  

Montag  Dr. Puchegger Reinhard Waizenkirchen 07277 / 27 3 42 

Dienstag  Dr. Geroldinger Kurt St. Marienkirchen  07249 / 4 75 77 

Mittwoch  Dr. Strand Ursula u. Hannes Waizenkirchen 07277 / 73 34 

Donnerstag  Dr. Bocksleitner Christian Michaelnbach 07277 / 29 99 

Freitag  Dr. Spörker Heinrich Prambachkirchen 07277 / 62 82 

 An Wochenenden und Feiertagen wird jeweils von 9:00 bis 12:00 und von 16:00 bis 18:00 ein Arzt in  
seiner Ordination anwesend sein. 

Wenn Sie die Nummer 141 anrufen, erfahren Sie, welcher Arzt in seiner Ordination Dienst hat und können 

direkt dorthin fahren. 
 

Ein weiterer Arzt (Visitenarzt) führt gemeinsam mit einem Sanitäter in einem Fahrzeug des Roten  
Kreuzes Hausbesuche durch. Der Visitendienst ist rund um die Uhr in Bereitschaft. 

 

Der Ärzte - Notruf 141  erteilt Auskunft, in welcher Ordination der diensthabende Arzt zu erreichen ist 

bzw. welche Apotheke Dienst hat. 

Bedrohliche Notfälle sind weiterhin über den Notruf 144 zu melden!  
Diese werden durch die in Grieskirchen und Eferding stationierten Notärzte versorgt. 

Ärztebereitschaft - Überregionaler Notdienst 

Tierärztlicher Sonn– und Feiertagsdienst 

17.12.2017 
 

Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

24.12.2017  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

25.12.2017 Christtag Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

26.12.2017 Stefanitag Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

31.12.2017 Silvester Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

01.01.2018 Neujahr Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

06.01.2018 Hl. 3 Könige Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

07.01.2018  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

14.01.2018  Mag. Palmetzhofer Hartkirchen 0 699 / 11353449 

21.01.2018  Mag. Arthofer Aschach 0 676 / 35 41 606 

28.01.2018 
 

Mag. Leutgöb-Otzlberger    
Dr. Schönberg  - nur Pferde 

Eferding  
Haibach 

0 664 / 51 53029   
0 664 3460462 

 Wochentags besteht von 14:00 bis 19:00 Bereitschaft wie bisher (siehe untenstehende Liste).  

Außerhalb dieser Zeiten rufen Sie bitte den  Ärzte - Notruf 141  

Apothekenbereitschaft  

Auf der Homepage der österreichischen Apothekerkammer http://www.apotheker.or.at finden Sie alle dienst-
bereiten Apotheken mit ihren Öffnungszeiten und Kontaktdaten. 

Weiters gibt es die kostenlose Apotheken-App im Google Play Store und im Apple ITunes Store. So haben sie 
alle apothekenrelevanten Informationen auf ihrem Smart-Phone  

Mit dem Apothekenruf 1455 steht ein 24-Stunden Telefonservice in ganz Österreich zur Verfügung, wo alle apo-
thekenrelevanten Fragen beantwortet werden. 

http://www.apotheker.or.at/internet/oeak/Apotheken.nsf/webApothekenSuche!ReadForm


Bitte vergessen Sie nicht, Ihre Veranstaltungstermine in den Veranstaltungskalender auf unserer 
Homepage einzutragen bzw. von uns eintragen zu lassen!  

Nur so können Terminkollisionen möglichst verhindert werden. Danke!  
www.st-marienkirchen-polsenz.ooe.gv.at 
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 Dezember 2017   
17.12.2017 Adventsingen 14:30 Pfarrkirche 

18.12.2017 Frauentreff 19:30 Pfarrsaal 

22.12.2017 ASV - Weihnachtszauber ab 16:00 Mostspitz 

26.12.2017 OBV Punsch ab 15:00 Vereinshaus 

27./28.12.2017 Malseminar AiD 9:00 MZR 

29.12.2017 Silvesterfeier Seniorenbund  11:00 GH Baumgartner 

31.12.2017 Silvesterrummel der Freiwilligen Feuerwehr ab 17:00 Feuerwehrhaus 

 Jänner 2018   
06.01.2018 OBV Punsch 15:00 Vereinshaus 

08.01.2018 Frauentreff 20:00 Pfarrsaal 

11.01.2018 Fahrt ins Musiktheater, kfb   

ab 13.01.2018 Schi– und Snowboardkurs für Kinder, Familienbund   

15.01.2018 „Mein Kind - ein unbekanntes Universum“ Workshop 19:00 MZR Gemeinde 

24.01.2018 „Nein, ich will nicht!“ Workshop 19:00 MZR Gemeinde 

26.01.2018 Pfarrfasching 20:00 Pfarrsaal 

27.01.2018 ASV-Ball 20:00 GH Prunthaller 

Veranstaltungskalender  

Sr. Huberta Rohrmoser kommt zum Besinnungsabend im Advent 

Alle Frauen und Männer sind herzlich zu unserem Besinnungsabend im Advent mit Sr. Huberta Rohrmoser am 
Montag, 18. Dez. um 20 Uhr im Pfarrheim eingeladen.  

Wir sehnen uns danach, uns in Ruhe auf Weihnachten vorzubereiten. Leider fügt 
die „stillste Zeit im Jahr“ dem üblichen Alltagsstress noch manche Belastung hin-
zu. Dieser Abend möchte eine Hilfe sein, nach der Quelle in der eigenen Tiefe zu 
suchen, in der Achtsamkeit auf die persönliche Menschwerdung mich einzustim-
men auf das Fest der Menschwerdung Gottes. 

Sr. M. Huberta Rohrmoser war schon einige Male in Samarein und begeisterte dabei viele mit ihrer sympathi-
schen Art und ihrer Ausstrahlung. Sie ist Marienschwester vom Karmel, Diplompädagogin und ausgebildet in 
Meditation, Exerzitienbegleitung, geistlicher Begleitung und sakralem Tanz. 

Nach dem besinnlichen Teil gibt es noch einen gemütlichen Ausklang, dazu bitte wenn möglich ein paar Kekse 
und eine Kanne Tee mitbringen.  

Eintritt: € 5,- / kfb-Mitglieder sind frei! 

Neues von der  
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Vom Adalbert-Stifter-Institut ist ein Buch erschie-
nen, in dem von allen 46 Gemeinden der Bezirke 
Eferding und Grieskirchen  (und ihren mehr als 
1.300 Ortschaften) 
der urkundliche 
Nachweis und die 
Bedeutung und 
Herkunft der Orts-
namen erklärt 
wird. 

Das Buch liegt  zur 
Einsichtnahme auf 
der Gemeinde auf 
und kann direkt 
bestellt werden. 

Preis: € 25,- 

Ortnamenkunde 

Nachträglicher Einstieg 
kein Problem! 
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Rückenfitness 
 

 
 

Mit Spaß und Power werden durch gezielte  
Kräftigungs-, Dehnungs– und Mobilisations-
übungen Körperhaltung, Gleichgewicht und  
Koordination trainiert. 

Voraussichtlich 8 bis 10 Einheiten 

ab 11. Jänner 2018 

im MZR des Gemeindeamtes 

von 8:30 bis 9:30 Uhr 

Kosten: € 5,- pro Einheit 

Turnmatte, Handtuch und dicke Socken  
mitbringen! 

Information und Anmeldung: 

Christa Haberfellner 

Tel:  0664/39 14 610 

Email: christa.maria68@gmail.com 
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Termine für Stammtische pflegender Angehörige 

10. Jänner 2018 
 
 

26. Februar 2018 

26. März 2018 

Kabarett von Marcus Hirtler „Ermi Oma“ Wei(h)nachten im Altenheim, 19.30.Uhr    

Kartenvorbestellung notwendig! Preis: 27,50€    
Abfahrt beim GH Baumgartner 18.45 Uhr 

Eurotherme Bad Schallerbach „Tropicana“, Abfahrt beim GH Baumgartner 17.45 Uhr 

Stammtisch pflegende Angehörige GH Baumgartner, 19:30 Uhr 

Mutterberatung 2018  

Prambachkirchen 
Im Gemeindeamt Prambachkirchen  

Nebeneingang 

von 14.00 bis 15.00 Uhr 
 

 11. Jänner    5. Juli  

   1. Februar    2. August 

  1. März    6. September 

  5. April    4. Oktober 

  3. Mai   8. November 

   7. Juni   6. Dezember 

Mutterberatung 2018  

Eferding 
Familienbundzentrum  

Starhembergstraße 7, Eferding 

von 14.00 bis 16.00 Uhr 
 

  9. Jänner    3. Juli  

   6. Februar   7. August 

  6. März    4. September 

  3. April    2. Oktober 

  8. Mai   6. November 

   5. Juni   4. Dezember 

Blutspendeaktion 

Bei der in unserer Gemeinde am 22. November 2017 durchgeführten  
Blutspendeaktion des Roten Kreuzes nahmen 51 Personen teil. 

Vielen Dank!  
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Kleinkinderbetreuung: Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag, jeweils von 7.30 – 12.30 Uhr im Gemeinde-
amt St. Marienkirchen für Kinder ab 1,5 Jahren 

Eltern – Kind - Gruppe - für Kinder ab 1 Jahr 
 Termin:  Freitag, 12. Jänner – 16. Februar, 9:00 – 10:30 Uhr, 6 mal  
 Ort:        Mehrzweckraum im Kellergeschoss der Gemeinde St. Marienkirchen 

Pilateskurs - Einführung / Pilateskurs 
 Termin:  Montag, 8. Jänner, 18.20 – 19.05 Uhr 
 Pilateskurs:  Montag, 8. Jänner, 19.15 – 20.15 Uhr, 11 mal 
 Ort:   Turnsaal der VS St. Marienkirchen 
 

Workshop: „Mein Kind – ein unbekanntes Universum?“ 
Erklärungen und Hilfestellungen mittels Horoskop. 
 Leitung: Mag. Wilfried Weilandt, Astrologe 
 Termin: Montag, 15. Jänner, 19.00-21.00 Uhr 
 Kosten: € 25,- (inkl. Einblick in die einzelnen Horoskope und ausgedruckte Horoskopzeichnung. 
 Wo:   Gemeindeamt St. Marienkirchen – Mehrzweckraum Erdgeschoss 

Yoga 1 für Yogaerfahrene 
Termin: Mitwoch, 10. Jänner, 18.20 –  
   19.20 Uhr, 8 mal 

Yoga 2 für Yogaerfahrene 
Termin: Mitwoch, 10. Jänner, 19.30 –  
   20.30 Uhr, 8 mal 
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Bei der Jahreshauptversammlung am 6. November 2017 wurde Sabine Dopp-
ler zur neuen Obfrau der Ortsgruppe St. Marienkirchen gewählt. 
Sie folgt Gerhard Angster, der nach 22 Jahren sein Amt übergibt. 

Obmann des Landesverbandes Vzbgm. Mag. Bernhard Baier und Geschäfts-
führerin Mag. Simone Schleifer bedankten sich recht herzlich bei Ing. Angster 
und wünschen der neu gewählten Obfrau Sabine Doppler alles Gute.  

In Samarein sind 270 Familien beim Familienbund, das entspricht ca. 1.000 
Einzelmitgliedern. Bei den bisher insgesamt 800 durchgeführten Veranstal-
tungen, wie Ferienprogramm, Familienbundurlaube, Kinderartikelbasar, uvm. 
nahmen ca. 64.100 Personen teil.  

Nach der Wahl des neuen Vorstandes wurden an die-
sem Abend langjährige Mitglieder geehrt.  

Folgende Auszeichnungen wurden vom Landesver-
band überreicht:  
Das bronzene Ehrenzeichen an Christine und Thomas 
Ferchhumer, Bgm. Harald und Sigrid Grubmair sowie 
an Renate und Dietmar Hartl-Aschenbrenner.  
Das goldene Ehrenzeichen erhielten Mag. Siglinde  
Hollnsteiner, Hilde und Norbert Reiter, Josef Grubmair, 
Manuela und Hubert Erdpresser sowie Elfriede und 
Johann Hummer.  
Das Ehrenzeichen für außerordentliche Dienste wurde 
an Elisabeth Angster, Gabriele Hummer, Hedwig und  
Erwin Schauer sowie Josef und Maria Dopler über-
reicht. 

Ing. Gerhard Angster wurde für seine 22 jährige Tätig-
keit als Obmann mit dem goldenen Ehrenzeichen für 
außerordentliche Dienste  ausgezeichnet. 

Neuer Vorstand seit 06.11.2017 ohne Beiräte 
1. Reihe v.l. : Martina Reisinger, Obfrau Sabine Doppler, Birgit Grubmair 
2. Reihe v.l. : Mag. Doris Pils, Helene Mayrhofer, Elisabeth Forstner  
3. Reihe v.l. : Andrea Kroiss, Katrin Dieplinger, Tanja Dopler  
4. Reihe v.l. : Manuel Kroiss, Christian Forstner, Clemens Grubmair 
Nicht am Bild: Silvia Wiesmüller und  Martina Aichinger 

Ein herzliches Danke  an die ausgeschiedenen 
Mitarbeiter für den langjährigen Einsatz und  

viel Erfolg dem neuen Team! 

Ausgeschiedener  Vorstand  
Johann Hummer, Hubert Erdpresser, Josef Grubmair 

Maria Dopler, Elfriede Hummer, Erwin Schauer, Dietmar Hartl 
Landesobmann Baier, Gerhard und Elisabeth Angster, Hedwig Schauer 

Thomas Ferchhumer, Sigrid und Harald Grubmair 
Siglinde Hollnsteiner 

Hilde Reiter, Gabriele Hummer  
Simone Schleifer, Martina Reisinger, Christine Ferchhumer 

Fotos Andrea Kroiss 
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Die Pfarre St. Marienkirchen/P. lädt herzlich ein zum 

Pfarrfasching 
am Freitag, 26. Jänner 2018 

um 20:00 Uhr im Pfarrsaal 

St. Marienkirchen/Polsenz 

 
Einlagen – Tombola – Bar 

Tanzmusik: NormaL – DIE Band 

Eintritt frei! 

WIR GEMEINSAM 
HAUSRUCKLANDL 

„I kunt d´Reifn wechsln, sagt da Bert, 

des wa zwoa Zeitgutscheine wert. 

Und i kunt, moant d´Gerti, Fensta putzn, 

ohne Geld, des kunt wen nutzn. 

Und mit de Zeitgutscheine, tuat sie lacha, 

lasst sie dafür an Bunkö bacha 

von da Eva - de braucht wiederum, 

wen, der ihr schneid de Staudn um. 

Da kimmt iat da Sepp daher, 

mit seiner neichen Heckenscher. 

Denn diese Arbeit is de seine, 

dafür kriagt er zwoa Zeitgutscheine. 

Weils guat sein soll, mecht er´s probiern 

und geht zur Julia massiern. 

Und wieder, komplet ohne Geld, 

mei is des a schene Welt.“ 

 

Die organisierte Nachbarschaftshilfe von WIR GEMEINSAM 
ermöglicht regionale Hilfestellung auf Tauschbasis für  
jeden. Getauscht werden Leistungen, Zeit und auch  
Waren. Bezahlt wird mit Zeit, nicht mit Geld! Wer Hilfe  
leistet, erhält Zeitgutscheine und kann diese gegen Waren 
oder Dienstleistungen eintauschen. Jede Stunde ist gleich viel 
wert, unabhängig von der Art der Leistung! 

Wir laden alle Interessierten zu unseren monatlichen Plausch 
und Tausch Regionaltreffen herzliche ein. 

 

Nächste Termine: 
 Do 14. 12. 2017 19:30 Uhr  
 Do 18. 01. 2018 19:30 Uhr  
 Do 22. 02. 2018  19:30 Uhr 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen! 

Treffpunkt:  

 Tagesheimstätte Marktgemeindeamt 
 Marktplatz 1  
 4702 Wallern an der Trattnach 

Internet: www.wirgemeinsam.net  Kontakt: 

 Rüdiger Frenzel: 0664/8011715719 
 E-Mail: hausrucklandl@wir gemeinsam.net  
  

http://www.wirgemeinsam.net


INFORMATION 
der 

Seit 2 Jahren werden bei uns 40+ Übungen abgehalten. Da in unserer Wehr ein großer Teil der Mannschaft  
zwischen 40 und 65 Jahren alt ist, üben diese junggebliebenen Kameraden zwei Mal im Jahr zusammen. 

Dieses Mal war eine Löschwasserleitung vom Bewerbsplatz in Marienfeld in Richtung Klause am Programm. Mittels 
Schlauchhaspel unseres LFB-A2 wurde eine Leitung mit unseren 2 Tragkraftspritzen aufgebaut. An der Übung  
nahmen 22 Mann mit TLFA-2000, LFB-A2 und LLFA teil. Übungsleiter war Kommandant HBI Wolfgang Übleis und  
BI Mario Hegrad. 

Das letzte Wochenende im Oktober verlangte uns einiges ab. Am Freitag wurde traditionsgemäß bei der letzten Mo-
natsübung im Jahr das Feuerwehrhaus und das KHD Lager gereinigt. Unter der Leitung von Gerätewart  
AW Bernhard Feischl und seinem Stellvertreter BM Christopher Schöberl wurden sämtliche Räume des Feuerwehr-
hauses geputzt und aufgeräumt. 

Stürmisch wurde es dann am Sonntag: Bereits um 8:00 Uhr heulten das erste Mal unsere Sirenen. Ein umgestürzter 
Baum musste von der B134 auf Höhe Breitenaich entfernt werden. Nach dem Einrücken ins Feuerwehrhaus dauerte 
es nur kurz, bis es zum nächsten Alarm kam. 

Da es von den Prognosen her noch schlimmer kommen sollte, und Windspitzen bis zu 130 km/h gemeldet  
wurden, veranlasste unser Kommandant eine Bereitschaft, welche die weiter anfallenden Einsatzaufträge ab-
arbeiten sollte. Bis 16:00 Uhr wurde gearbeitet, Straßen freigemacht, Dächer eingedeckt und zugeplant. Ein landwirt-
schaftlicher Betrieb musste mit einem Notstromgenerator versorgt werden, da die Fütterung der Tiere sonst nicht 
möglich gewesen wäre. Im Einsatz standen 46 Mann mit allen 4 Fahrzeugen unserer Wehr, sowie ein Baggerunter-
nehmen mit einer speziellen Holzzange. Insgesamt wurden 13 Einsatzaufträge abgearbeitet.  

Zu den Einsätzen im Gemeindegebiet war auch die Bezirkswarnstelle Eferding durch 3 Mann besetzt. 

Der, beim Feuerwehrhaus abgehaltene Punschstand 
mit den Perchten der Weißkirchner Auteufel war wie-
der ein voller Erfolg. 

Den Verkehrsregler-
Lehrgang legten die Kame-
raden OLM Christian 
Aschauer und FM Michael  
Ortmayr erfolgreich ab. Als 
Ausbilder an diesem Lehr-
gang in Hartkirchen waren 
u. a. HAW Robert Binder 
und HBM Martin Perfahl 
tätig. 

Die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr  
Sankt Marienkirchen an der Polsenz wünschen 

allen Gemeindebürgerinnen und Gemeinde-
bürgern frohe Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr 2018! Viel Gesundheit und 
eine möglichst unfallfreie Zeit! 

Am 24. Dezember verteilt die Feuerwehr das Friedens-
licht im ganzen Gemeindegebiet und möchte so wieder 
ein Zeichen des Friedens und Zusammenhalts in unserem 
Land setzen. 

Auch heuer findet am 31. Dezember in 
unserem Feuerwehrhaus der  

Silvesterrummel statt! 



Mit neuem Logo und viel Engagement kann die Bücherei auf ein erfolgreiches Jahr 2017 zurückblicken. 

Über 280 Medien wurden heuer neu angekauft.   
Die rund 255 aktiven Benutzer, das Durchschnittsalter liegt übrigens bei 28 Jahren, haben 5100-mal unser breites 
Angebot genutzt. (Stand Nov.) 

Der beliebteste Roman (Bleiben von Judith Taschler) wurde ganze 17-mal entlehnt! 

Wir freuen uns, dass unsere Auswahl an Kinder- und Jugendbüchern, Romanen, Krimis und Sachbüchern sowie 
die 13 Zeitschriften-Abos so großen Anklang finden. Wir sind stets um Aktualität und Qualität bemüht!  

Auch in diesem Jahr wurden unsere Veranstaltungen wieder von zahlreichen Teilnehmern (auch von  
auswärtigen Gästen) besucht und das motiviert uns, auch weiterhin einen Beitrag zum aktiven Kulturleben in 
St. Marienkirchen leisten zu wollen! 
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Bücherwurmverlosung  Märchenerzählerin  Lesung Barbi Markovic  

Lesung Judith Taschler  Spielenachmittag  Ferienpassaktion  

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest  
und freuen uns darauf,  

auch im Neuen Jahr wieder Dienstag, Freitag und Sonntag  
für Sie da zu sein!  


